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Histoire de la culture et de la technique

ACU: commande unique pour GPS et stations totales avec écran couleur
… achèteriez-vous aujourd’hui encore une télé noir et blanc?

Géomatique Suisse 7/2004

Agrippa kommt daher in seiner Funktion

als Admiral besonders als Organisator

der Vermessung der Meere in
Frage. Die grosse Reichskarte an einer
Säulenhalle wird mit Agrippa in
Verbindung gebracht. Verbesserungen in
der theoretischen Kartographie gab es

durch Hipparchos und Menippos.
3. Zur Zeitdes Marinosvon Tyros 90–150

n. Chr.) sowie des Klaudios Ptolemaios

um 150 n. Chr.) gab es nochmals
Verbesserungen der Aufnahmeverfahren
und der Kartenprojektionen. Das Werk
des Kl. Ptolemaios kam über die «Araber

» nach Spanien und Genua «
Almagest»

Vielleichtkönnte es auchso gewesensein,
dass die von Timosthenes erstellten Karten

direkt von Alexandria kamen,
währenddievonAgrippagefertigten Karten

von Alexandria Kl. Ptolemaios) über
die «Araber» nach Mallorca gelangten.

Als möglicher Zeitpunkt für die Vermessungen

selbst käme das ersteJahrhundert
während der römischen Kaiserzeit in Frage.

Ergänzende Messungen sowie die
weitere kartographische Bearbeitung
Erneuern, Berichtigen und Abzeichnen)

dürften bis in das dritte Jahrhundert hinein,

etwa biszurEinteilung desRömischen
Reiches in zwölf Verwaltungsbezirke unter

Diokletian 297) vorgenommen worden

sein.
Es ist also denkbar,dasssichhellenistische
Gelehrsamkeit und römische
Vermessungspraxis vereinigt und so das
Unternehmen «Grossvermessung im Imperium
Romanum» durchgeführt haben.
Andererseits aber könnten Vermessung und
Kartenherstellung auch im Auftrage der
römischen Verwaltung von den seefahrenden

Phönikern durchgeführt worden
sein,diesichebenfalls der Kenntnisse
hellenistischer Gelehrter aus Alexandria be¬

dient haben mögen. Die damalige Politik
jedenfalls liess eine solche Zweckverbindung

durchaus zu.

Vielleicht lagern in irgendwelchen
Bibliotheken, in Klöstern oder anderswo bisher

unbekannte Handschriften und
Kartendokumente, die noch zu entdecken und
auszuwertensind. Es besteht durchaus die
Möglichkeit, dass eines Tages doch noch
eine antike Seekarte gefunden wird, die

eindeutig belegt, dass die so genannten
Portolankarten ihren Ursprung im Altertum

haben. Auch wenn man nicht genau

weiss, wie, wann und durch wen diese

rätselhaften Karten entstanden sind, stellen

sie docheine gigantische Leistung dar.
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L’unité de contrôle ACU de Trimble vous fournit des

informations en couleur par le biais d’un écran tactile. La

commande du GPS et des stations totales facilite le
positionnement, améliore la sélection des données et
accélère l’implantation. D’ailleurs – chez Trimble – ce principe

n'est pas une nouveauté mondiale mais fait partie
d’une génération d’instruments innovateurs et orientés
vers l’avenir qui sont compatibles entre eux de manière
optimale.

Integrated SurveyingTM

Notre principe de Integrated SurveyingTM augmente
l’efficacité lors de l’exécution de vos travaux. L’ACU se

clipse tout simplement sur les stations totales ou sur la

canne des rovers Robotic ou GPS-RTK: un contrôleur, une
interface, un fichier.
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